
   Gestalte Kirche vor Ort!

I DEENWERKSTATT

Offene Treffen zum
Ideenaustausch für unsere Pfarre

PGR-WAHL  20 2 2

Alle Informationen zur Wahl und zu 
unseren Kandidat:innen

UNSER  NEUES  KREUZ

Von der Idee zur Realität – über die 
Entstehung unseres Altarkreuzes

willkommen
INFORMATIONEN DER PFARRGEMEINDE KAGRANER ANGER
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Unser neues  
Altarkreuz
Lesen Sie mehr auf Seite 6 
und kommen Sie es sich 
in unserer Kirche ansehen!
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Liebe Mitchristinnen und Mitchristen!
Das Kirchenverständnis hat sich seit dem II. Vatikanum (1962-65) stark ver-
ändert. Unter Kirche verstand man den Papst, die Bischöfe, Priester und die 
„Gläubigen", die das zu tun hatten, was ihnen von „oben" gesagt wurde.
Heute verstehen wir unter Kirche alle auf den Namen Jesu Getauften, also 
eine weltweite Gemeinschaft.
Die Pfarrgemeinde ist eine Teilkirche der Weltkirche. Damit aber eine sol-
che Gemeinschaft Zukunft hat, braucht sie Mitarbeiter:innen, die ihre Zeit, 
Talente und Fähigkeiten einbringen. Aufgabe der Kirche ist in erster Linie 
die Verkündigung des Wortes Gottes und die Feier der Sakramente. Damit 
dies auch zeitgemäß gelingt, bedarf es vieler, die sich für die Gemeinschaft 
einsetzen.
Es geht immer um den Dienst an den Menschen. Menschendienst wird dann 
Gottesdienst. Damit dieser Dienst auch in den nächsten fünf Jahren gelingt, 
ist es notwendig, dass die „Getauften" wählen, wen sie für geeignet halten.
Deshalb meine Bitte: Machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch und wäh-
len Sie am 20. März zwölf Kandidat:innen, damit unsere Pfarre auch in den 
nächsten fünf Jahren eine einladende und für alle offene Gemeinschaft 
bleibt.
Das wünscht sich, verbunden mit Dank,

Ihr Pfarrvikar Heribert Hatzl

NEUE IDEEN 
BRAUCHT NICHT NUR DAS LAND!
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EINFACH ZUM 
NACHDENKEN

WAS 
NOCH 
KOMMT

• Lange Nacht 
am Freitag, 10. Juni 2022

• Pfadfinderball 
am Samstag 30. April 2022

Bei unserer PGR-Klausur im Herbst 
2021 haben wir uns einige Projekte 
vorgenommen, die wir je nach der 
Corona-Situation zeitnahe verwirkli-
chen wollen. Informationen dazu 
finden Sie dann auf unserer Home-
page und in unseren Schaukästen.

• Offene Kirche 
Wir öffnen unsere Kirche zum Wir öffnen unsere Kirche zum 
stillen Gebet, zur Besinnung und stillen Gebet, zur Besinnung und 
um zur Ruhe zu kommen.um zur Ruhe zu kommen.

• Kinoabend 
in der Kirche

• Basteltreff 
an einem Samstag Vormittag im  
Pfarrzentrum

• Was könnte den Besuch eines  
Gottesdienstes reizvoll machen?

• Was würde eine Pfarrgemeinde 
attraktiv gestalten?

• Was wäre eine Herausforderung für 
die aktive Mitarbeit in einer Pfarrge-
meinde?

Um am Puls der Zeit bleiben zu können, 
brauchen wir für die Verantwortung 
dieser und weiterer Fragen stets Ihre, 
eure, deine Mithilfe. 

Daher haben wir die „Ideenwerkstatt“ 
ins Leben gerufen. Das ist ein Treffen 
zum Ideenaustausch darüber, wie un-
sere Kirche – unsere Pfarrgemeinde 
für alle einladend bleiben oder werden 
kann.

Eingeladen zu dieser „Ideenwerkstatt“ 
sind alle – egal ob aktives Mitglied, ge-
legentliche:r Besucher:in oder auch 
noch außenstehend. 

Wir haben mit diesen unverbindlichen 
Treffen Ende des vorigen Jahres begon-

nen und werden sie weiterhin einmal 
im Quartal durchführen. Die genauen 
Termine und Einladungen dazu wer-
den zeitgerecht auf der Homepage 
oder durch Aushänge im Schaukasten 
bekannt gegeben.

Nur wenn wir wissen, was gewünscht 
wird, können wir gegebenenfalls im 
Rahmen unserer Möglichkeiten reagie-
ren. Wir freuen uns daher auf produk-
tive Abende, Anregungen und Gesprä-
che bei der „Ideenwerkstatt“.

Wolfgang Kanelutti
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AUS 
UNSERER 
PFARR- 
CHRONIK

✴✴✴

Durch die Taufe wurden 3 Kinder in 
die christliche Gemeinschaft aufge-
nommen.



Wir beten für unsere Verstorbenen:

Mörth Helga, 1941
Seidl Elisabeth, 1926
Geringer Elisabeth, 1942
Seidl Edith, 1928
Unger Renate, 1943
Mayer Helmut, 1947
Sonnleitner Edith, 1937
Vana Irma, 1924
Frenzl Lieselotte, 1928
Tomschy Brigitte, 1949
Langegger Peter, 1942
Dr. Peter Dolezel, 1936
Brigitte Edelmaier, 1960
Maria Brichta, 1941
Herta Christ, 1927
Helmut Werenbach, 1934
Susanne Svarovsky, 1947
Peter Leitner, 1940
Erika Gstettner, 1943

14. Oktober 2021– 26. Jänner 2022

Unsere Gemeinde teilt Freude und Leid 
mit den Angehörigen.
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FLOHMARKT
23./24. APRIL

Heuer wird es wieder einen Floh-

markt geben. Dafür sammeln 

wir Folgendes:

Geschirr, Deko, Schmuck, Elektrowaren, 

Taschen, Bekleidung und Kinderbekleidung 

gewaschen und gebügelt, Spielsachen.

Was wir nicht annehmen sind Schuhe, 

Bettwaren, Decken, Bücher, VHS, CD, Mö-

bel, Koffer, Kinderwagen.

Abgeben können Sie Ihre „Flöhe" am:
Mittwoch, 30. März und 6., 13., 20. April, 
15:00 - 18:00 Uhr
Freitag, 1. und 8. April 9:00 - 11:00 Uhr
Sonntag 27. März und 3. April,
10:30 - 12:00 Uhr
Falls Sie Lust haben, uns ab 19. April zu 
unterstützen, melden Sie sich bitte bei 
Irene unter Tel. +43 650 513 05 35

NEUE GOTTESDIENST-ZEITEN
Mit dem Jahreswechsel änderten sich die Beginnzeiten an 
Sonn- und Feiertagen und werden gut angenommen.

Sonn- und Feiertage 9.30 Uhr

Kindermesse
jeden 2. Sonntag im Monat 10.30 Uhr
Vorabendmesse 18.30 Uhr

Um die Beginnzeiten zu verein-
heitlichen, feiern wir an allen 
Sonn- und Feiertagen einen Got-

tesdienst um 9.30 Uhr. Jeden zweiten 
Sonntag im Monat findet unsere Kinder-
messe um 10.30 Uhr statt.

UNSER PFARRMITGLIED

HEINZ TRITREMMEL 
GmbH

berät Sie gerne in Bauspar-, Geld-, Finanzierungs- und Versicherungsfragen.

Sie erreichen ihn 
nach der Sonntagsmesse oder unter Tel. 01/203 39 25.
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UNSERE KANDIDAT:INNEN

Gemeinsam Tradition weiterentwickeln.

Andreas Kanelutti
1993, Kundensupport

Bereich: Messgestaltung, 

Schöpfung

Ressourcen sorgsam einsetzen.

Christian Hanser
1962, Unternehmer,

Bau-Software

Bereich: Finanzen, Verwaltung

Ich bin gerne dort, wo Hilfe benötigt wird.

Gabi Flotz
1955, Pensionistin

Bereich: Pfarrcafé, 

Senior:innen

Ich bin für die Gemeinde da. 

Marcela Nimanaj
1977, Pädagogin

Bereich: Erstkommunion, 

Zwergerltreff, Kinderkirche

Für ein starkes Fundament.

Philipp Hanser
1997, Student

Bereich: Gebäude, Jugend

Jeder ist wertvoll, jeder ist wichtig. 

Susi Hanser
1967, Kindergartenpädagogin

Bereich: Erstkommunion,

Familien-/Kinderliturgie, 

Seelsorge

Eine positive, lebensnahe,verständnisvolle 
Kirche vermitteln.

Alexandra Hladky
1963, kirchliche Angestellte

Bereich: nachgehende 

Seelsorge, Liturgie, Zukunft der 

Kirche/Pfarre

Wir sind alle Gottes Kinder.

Bettina Nemeth
2001, Kindergartenpädagogin

Bereich: Kinder, 

Ministrant:innen

Den Kindern gehört die Zukunft.

Clemens Moser
1983, Lehrer

Bereich: junge Familien

Gemeinschaft stärken, Ideen verwirklichen.

Julia Zeckl
1995, Studentin, 

Programmiererin

Bereich: Messgestaltung, 

Jugend

Neue Wege gehen.

Michael Zeckl
1966, technischer Vertrieb

Bereich: Liturgie,

Öffentlichkeitsarbeit

Gemeinsam unsere Gemeinde lebendig ge-
stalten.

Sissi Zeckl
1964, Hausfrau

Bereich: Öffentlichkeitsarbeit, 

Kinderpastoral, Zwergerltreff

Recht braucht Gerechtigkeit.

Andreas Pascher
1965, Rechtsanwalt

Bereich: Finanzen und 

Verwaltung, Rechtsfragen

Mit Hoffnung, Freude, Zuversicht mitwirken.

Christine Kanelutti
1965, Kindergartenpädagogin

Bereich: Kinderpastoral, 

Erstkommunion, Gemeinde

Wir sind alle Glieder einer Kirche und wichtig.

Irene Amann-Kanelutti
1960, Pensionistin

Bereich: Verkündigung, 

Messgestaltung, Flohmarkt,

Senior:innen

Aufmerksam dem Menschen begegnen.

Maria Hadrigan
1956, Pensionistin

Bereich: Bücherei, Pfarrcafé 

und dort, wo man mich 

braucht 

Gemeinde als Ankerplatz für Kinder und 
Familie. 

Robert Olejak
1971, Logistikleiter

Bereich: Kinder, Jugend, 

Familien

Freude in der Gemeinschaft.

Wolfgang Kanelutti
1961, Gebäudetechnik

Bereich: Jugendpastoral, 

Verkündigung
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WAHL-
ZEITEN

Werden Sie Mit- 
gestalter:in der 
kommenden fünf 
Jahre in unserer 
Pfarrgemeinde.

MACHEN SIE VON 
IHREM WAHLRECHT GEBRAUCH!

Do, 17. März           17.00 – 20.00 Uhr
 
Sa, 19. März           17.00 – 18.30 Uhr 
           19.30 – 20.00 Uhr

So, 20. März               8.30 – 9.30 Uhr
       nach der Messe – 13.00 Uhr

Wo: im Wahllokal im Pfarrzentrum 
Kagraner Anger 26

Briefwahl - letzter Abgabetermin ist 
So 20. März, 13.00 Uhr im Wahllokal 
bzw. Postversand-Eingangsdatum in 
der Pfarrkanzlei Fr 18. März.

Für alle Termine sind die jeweils 
aktuellen Covid-19-Präventions- 
maßnahmen zu berücksichtigen.

PGR-WAHL 
20. MÄRZ 2022

Was ist der Pfarrgemeinderat?
Der Pfarrgemeinderat wird alle fünf 
Jahre von der Pfarrgemeinde gewählt 
und besteht aus einem Team von zwölf 
ehrenamtlich tätigen Pfarrmitgliedern,
• die das Pfarrteam in seiner Lei-

tungsfunktion unterstützen
• die die Zukunft der Pfarre rich-

tungweisend mitgestalten
• die neue und lebensnahe Wege der 

Seelsorge erkunden
• die die vielfältigen Arbeitskreise 

und Fachbereiche, wie z.B. Ge-
meindeleben, Liturgie, Öffentlich-
keitsarbeit, Caritas, Mission, Kir-
chenchor, Senioren, Frauenrunde, 
Pfadfinder, Musik, koordinieren

• die die Bauangelegenheiten und 
die Finanzen der Pfarre im Vermö-
gensverwaltungsrat betreuen.

Warum ist es wichtig, das Wahlrecht 
auszuüben?
Jede Pfarrgemeinde hat eine eigene, 
unverwechselbare „Persönlichkeit”.
Der Kagraner Anger definiert sich als 
eine bunte Blumenwiese, auf der alle 
Pflanzen, ob schön oder weniger at-
traktiv und stachelig, ihren Platz fin-
den. Wir sind eine aufgeschlossene, für 
Neues offene Pfarre, die sich bemüht, 
mit Freude, Fröhlichkeit und Optimis-
mus den Glauben und die Botschaften 
von Jesus zu vermitteln. Mit der Aus-
übung Ihres Wahlrechts sind Sie Mitge-
stalter:in der kommenden fünf Jahre, 
unterstützen unseren Weg und geben 
unserer Pfarre ein Gesicht.

Wer wird gewählt?
Gewählt werden 12 von 18 Kandidat:in-
nen (siehe linke Seite). Sollten Ihnen 
die Namen nicht bekannt sein, haben 
wir auch Fotos beigefügt. Bewusst wur-
den die vielen akademischen Grade 
und Titel nicht genannt, da sie wohl Be-
standteil des Namens, nicht aber der 
menschlichen Persönlichkeit sind.

Wer ist wahlberechtigt?
Alle Katholik:innen, die vor dem diöze-
sanen Wahltag das 16. Lebensjahr voll-
endet haben oder jünger sind, aber das 
Sakrament der Firmung empfangen 

haben, und am Wahltag einen Wohn-
sitz im Pfarrgebiet haben oder regel-
mäßig am Leben der Pfarre teilneh-
men, auch von außerhalb der 
Pfarrgebietsgrenzen. Gerade dieser 
Anteil ist in unserer Gemeinde sehr 
hoch.
Im Sinne der Wertschätzung von Fami-
lien haben auch alle Kinder vor Errei-
chen der aktiven Wahlberechtigung, 
eine Stimme. Das Stimmrecht wird von 
den Erziehungsberechtigten ausgeübt.

Wie wird gewählt?
Die Wahlkommission stellt Name und 
Adresse fest und übergibt persönlich 
den Stimmzettel mit den 18 Kandi-
dat:innen. Höchstens zwölf, aber min-
destens eine/r davon können gewählt 
werden. Bei mehr als 12 Markierungen 
ist der Stimmzettel ungültig.

Ich bin außerstande, persönlich die 
Wahl auszuüben; gibt es eine Brief-
wahlmöglichkeit?
Im Zuge der Wahlankündigungen bei 
den Vorabend- und Sonntagsmessen, 
beginnend mit Ende Februar/Anfang 
März durch den Wahlvorstand, wird 
die Möglichkeit der Briefwahl vorge-
stellt und erläutert.
Unterlagen dazu sind bei diesen Gele-
genheiten direkt beim Wahlvorstand 
erhältlich oder können telefonisch  
unter +43 1 203 23 57 in unserer Pfarr-
kanzlei angefordert werden.
Wir ersuchen Sie aufgrund der Coro-
nasituation von dieser Möglichkeit vor-
nehmlich Gebrauch zu machen.

Bei Fragen dazu steht unsere Pfarr-
kanzlei unter +43 1 203 23 57 zu den 
Kanzleizeiten (siehe letzte Seite) gerne 
zur Verfügung.

Mit Ihrer Stimme unterstützen Sie 
auch eine grundsätzlich christliche Ge-
sinnung, die dem ethischen Verständ-
nis der westlichen Welt und unserer 
heutigen Zeit entspricht.

Alexander Weimann,
für den Wahlvorstand
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eit mittlerweile mehr als 50 
Jahren ist das einzige große 
Kreuz im Kirchenraum der 
Pfarre Kagraner Anger das ba-

rocke Kirchenkreuz neben den Beicht-
stühlen, wobei es sich um eine Leihga-
be der Pfarre Mauer handelt. Im Zuge 
der Ideensammlung für das bevorste-
hende 50-Jahrjubiläum wurde daher 
bei der Pfarrgemeinderatsklausur 
2019 zum ersten Mal der Wunsch geäu-
ßert, ein eigenes Kreuz für den unmit-
telbaren Altarraum zu entwerfen.

Diese Idee führte zur Bildung einer Ar-
beitsgruppe, welche die weitere Pla-
nung abstimmte. Von Beginn an zur 
Diskussion stand eine Variante als 
Holzkreuz, wie z.B. ein Auferstehungs-
kreuz aus dem Grödnertal oder ein 
dreidimensionales Kreuz aus Kunst-
stoff, wie z.B. das Lichtkreuz von Lud-
ger Hinse in der Golgothakirche in Ber-
lin. 

Nach Diskussion aller Für und Wider 
hinsichtlich der Kosten, des leistbaren 
Eigenanteils bei der Herstellung, der 
Rücksichtnahme auf die bereits vor-
handene Kirchenausstattung etc. ent-
schied sich die Arbeitsgruppe für ein 
Holzkreuz, wobei von Anfang an eine 
zusätzliche Hintergrundbeleuchtung 
vorgesehen war.

Als mögliche Montagepunkte für das 
Kreuz wurden die Kirchenwand hinter 
dem Altar und eine Aufhängung direkt 
über dem Altar diskutiert. Aufgrund 
der statischen Probleme, welche eine 
Montage an der Deckenkonstruktion 
der Kirche mit sich bringen würde, fiel 
diesbezüglich relativ schnell die Ent-
scheidung zugunsten der Wandmonta-
ge.

Nachdem diese Randbedingungen fest-
standen, begann die Entwurfsarbeit. 
Das Holzkreuz sollte einerseits hin-
sichtlich der Holzart und der Holzfar-
ben auf die Holzarbeiten von Herrn 

UNSER NEUES 
ALTARKREUZ

6

Von der Idee zur Realität.

Alois Lackner (z.B. Kreuzwegstationen) 
abgestimmt sein, harmonischere und 
ausgewogenere Formen als das Gröd-
ner Auferstehungskreuz aufweisen 
und einen willkommen heißenden 
Christus mit offenen Armen zeigen. 
Daraufhin entstanden vier Entwürfe, 
von welchen sich die Arbeitsgruppe für 
die Variante B entschied. (Bild 1)

Da nun der endgültige Entwurf fest-
stand, konnte endlich mit der Holzar-
beit begonnen werden. Dazu wurde  
zuerst der Entwurf auf zwei Ahorn-
Massivholzplatten übertragen. Der Zu-
schnitt der Außenkontur erfolgte mit-
tels einer Bandsäge. (Bild 2) Danach 
wurden beide Platten und der Heiligen-
schein mehrmals geschliffen und mit 
einer Oberfräse die Kanten gerundet. 
Jetzt fehlte nur mehr die Farbgebung 
des dunkelbraunen Holzes. Nach dem 
Vergleich mehrerer Beizproben mit 
den Kreuzwegbildern von Herrn Lack-
ner fiel die Wahl auf eine Teak-Beize 
mit zweifachem Auftrag. Die Innen-
kontur wurde mittels einer Stichsäge 
hergestellt. (Bild 3) Ganz zum Schluss 
wurden die einzelnen Holzschichten 
noch dreifach lackiert, zusammenge-
schraubt und mit Querstreifen gegen 
Verziehen auf der Rückseite versehen. 

Die Montage erfolgte ein paar Tage vor 
der Jubiläumsmesse. Dabei wurden vor 
der endgültigen Anbringung des Kreu-
zes an der Kirchenwand hinter dem Al-
tar auf der Rückseite noch LED-Strei-
fen montiert wurden, deren Helligkeit 
und Farbe mittels Handy-App beliebig 
eingestellt werden können. (Bild 4)

Durch die tatkräftige Zusammenarbeit 
mehrere Mitglieder des PGR ist es 
schlussendlich gelungen, das neue Al-
tarkreuz der Pfarre Kagraner Anger – 
UNSER Kreuz – bei der Jubiläumsmesse 
erstmalig erstrahlen (Bild 5) und durch 
Prälat Schütz segnen zu lassen.

Norbert Krouzecky

Bild 2

Bild 1

Bild 3

Bild 4

Bild 5
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K I N D E R K I R CH E  –  K I R C H E  F Ü R  K I N D E R

Liebe Kinder, 
noch ist Faschingszeit und ihr 
habt sicher auch ein Lieblings-
kostüm. Bei unserem Rätsel sollt 
ihr 14 Verkleidungen benennen 
– dann findet ihr auch sicher das 
richtige Lösungswort heraus!
Wie heißt der Tag, an dem die 
Faschingszeit endet und eine ru-
hige Zeit beginnt?
An diesem Tag findet um 17.30 
Uhr in der Kirche eine Andacht 
statt. Komm vorbei und starte 
mit uns gemeinsam in diese ru-
hige Zeit. Nach der Andacht wer-Nach der Andacht wer-
den wir uns um ein Lagerfeuer den wir uns um ein Lagerfeuer 
am Pfadfindergrundstück hin-am Pfadfindergrundstück hin-
ter der Kirche zusammensetzen ter der Kirche zusammensetzen 

KINDERSEITE

GEHIRNJOGGING
L I MA  –  L E B E N S Q U A L I TÄT  I M  A LT E R

Bei dieser Begriffsuche sind Wör-
ter entgegen einer Trennungsre-
gel in 3 Teile zerschnitten, wobei 

die letzten 2 Teile von rechts nach links 
zu lesen sind! Verbinden Sie 3 richtige 

Wortteile, wie dies beim ersten Wort 
vorgezeigt ist. Viel Freude!

Stefanie Krasa 
BEISPIEL: Schneeg - hckcöl - eppurgne = 
Schneeglöckchengruppe

LÖSUNG Ausgabe Dez.-Jän. 2021/22: In einer Zeit der Stille neue Wege finden, fri-
schen Mut erleben sowie Freude und Zufriedenheit gewinnen.

UNSERE 
GRUPPEN
Wenn Sie sich  
für eine Gruppe 
interessieren, 
können Sie über 
unsere Pfarrkanzlei 
Kontakt aufnehmen:
+43 1 203 23 57
office@pfarrekagraneranger.at

WIR TREFFEN  EINANDER  REGELMÄSSIG

BIBEL TEILEN
am 2. Dienstag im Monat, 18.30 Uhr

BIBELRUNDE
jeden 2. Mittwoch im Monat, 15 – 17 Uhr

FRAUENRUNDE
jeden Dienstag, 9 – 11 Uhr

KIRCHENCHOR
jeden Donnerstag, 18 – 20 Uhr

PFADFINDER
Informationen unter
www.pfadfindergruppe36.at

JUGENDTREFF
jeden Mittwoch, 19 – 20.30 Uhr

SENIORENNACHMITTAG
jeden letzten Samstag im Monat, 15 Uhr

SPIRITUELLE TANKSTELLE
jeden letzten Montag im Monat,
19.30 – 21 Uhr

ZWERGERLTREFF
jeden Mittwoch, 9.30 – 11 Uhr

Für alle Termine sind die jeweils 
aktuellen Covid-19-Präventions- 
maßnahmen zu berücksichtigen.

WORT-BRUCH-STÜCKE

Bild: Daria Broda, www.knollmaennchen.de/In: Pfarrbriefservice.de

– die Flammen beobachten, gemein-– die Flammen beobachten, gemein-
sam singen, Geschichten erzählen, …                                   sam singen, Geschichten erzählen, …                                   
Susi HanserSusi Hanser
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G OT T E S D I E N S T E
Sonn- und Feiertage 9.30 Uhr

Kindermesse
jeden 2. Sonntag im Monat 10.30 Uhr

Vorabendmesse 18.30 Uhr

Wochentagsmessen  
in der Kapelle:
Mo - Fr 18.30 Uhr
Morgenlob Di 8.30 Uhr

P FA R R K A N Z L E I
+43 1 203 23 57 oder +43 1 202 77 95
office@pfarrekagraneranger.at

Mo, Di und Do 8.30 – 12.00 Uhr
Freitag 13.30 – 18.00 Uhr

Außerhalb dieser Zeiten sprechen Sie Ihr 
Anliegen bitte auf den Anrufbeantwor-
ter oder schreiben Sie uns eine E-Mail.

Sollten Sie wegen eines Notfalls drin-
gend einen Priester benötigen, rufen 
Sie bitte 142 an. Der Dienst habende 
Priester im Dekanat wird von der Tele-
fonseelsorge verständigt.

K I N D E RG ART E N
S T.  S TA N I S L A U S  KO S T K A

+43 664/824 37 44
kagraneranger@nikolausstiftung.at

B Ü CH E R E I
+43 1 203 23 57 +43 1 203 23 57 

Bitte kontaktieren Sie bei Bedarf eine an-Bitte kontaktieren Sie bei Bedarf eine an-
wesende Mitarbeiterin aus wesende Mitarbeiterin aus unserem  
ehrenamtlichen Team nach dem Sonn-
tags-Gottesdienst.

Jeden  Sonntag ist 
Pfarrkaffee – herzlich 

willkommen!

Alle Termine verstehen sich vorbehaltlich der jeweils gültigen 
Covid-19-Präventions-Maßnahmen und können sich verändern oder entfallen. 

Inhaber, Herausgeber, Verleger und Redaktion: Röm.kath. Pfarre Kagraner Anger, 1220 Wien, Kagraner Anger 26,  
Tel. +43 1 203 23 57, Ktnr. 155036, BLZ 19190 Bankhaus Schelhammer & Schattera
Druck, Herstellung u. -ort: netinsert, 1220 Wien
Grundsätzliche Richtung: Informations- und Kommunikationsorgan der Pfarre Kagraner Anger.

Österreichische Post AG / Sponsoring.Post 13Z039506 S DVR 0029874(1072)
Retouren an Postfach 555, 1008 Wien

AUS UNSEREN TERMINEN
Ende Februar – April 2022

Aktuelle Informationen finden Sie im Wochenblick, auf Handzetteln, in unse-
ren Schaukästen und im Internet unter www.pfarrekagraneranger.at.

So 27. Feb. 9.30 Hl. Messe, Vorstellung der Erstkommunionkinder
Mi 2. März 17.30  Kinder-Aschenkreuzfeier
  18.30 Abendmesse mit Aschenkreuzspendung
So 6. März 9.30 Hl. Messe, 1. Fastensonntag
Mi 9. März 18.30 Kreuzweg
So 13. März 9.30 Wortgottesdienst, 2. Fastensonntag
  10.30 Kindermesse
Mi 16. März 18.30 Kreuzweg
Do 17. März 17-20 PGR-Wahllokal geöffnet
Sa 19. März 17-18.30 PGR-Wahllokal geöffnet
  19.30-20.00 PGR-Wahllokal geöffnet
So 20. März 8.30-9.30 PGR-Wahllokal geöffnet
  9.30 Hl. Messe, 3. Fastensonntag
  10.30-13.00 PGR-Wahllokal geöffnet
Mi 23. März 17.30 Kinderkreuzweg
  18.30 Kreuzweg
Sa 26. März 15.00 Seniorennachmittag

Achtung: Umstellung auf Sommerzeit
So 27. März 9.30 Hl. Messe, 4. Fastensonntag, Familienmesse
  10.30-12.00 Warenannahme für Flohmarkt
Mi 30. März 15-18 Warenannahme für Flohmarkt
  18.30 Kreuzweg
Fr 1. April 9-11 Warenannahme für Flohmarkt
So 3. April 9.30 Hl. Messe, 5. Fastensonntag
  10.30-12.00 Warenannahme für Flohmarkt
Mi 6. April 15-18 Warenannahme für Flohmarkt
  18.30 Kreuzweg
Fr 8 .April 9-11 Warenannahme für Flohmarkt
So 10. April 9.30 Hl. Messe, Palmsonntag
Mi 13. April 18.30 Kreuzweg
Do 14. April 18.30 Hl. Messe, Gründonnerstag
Fr 15. April 14.30 Kreuzweg
  18.30 Karfreitagsliturgie
Sa 16. April 20.00 Osternachtfeier
So 17. April 9.30 Hl. Messe, Ostersonntag
Mo 18. April 9.30 Hl. Messe, Ostermontag
Mi 20. April 15-18 Warenannahme für Flohmarkt
Sa 23. April 10-18  Flohmarkt
So 24. April 9.30 Hl. Messe, Familienmesse
  10-14 Flohmarkt
So 1. Mai 9.30 Hl. Messe


